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Neue Zürcher Zeitung
Umfassend, anregend, aktuell Georges Vignes Ingres-Band Zg. Jean Auguste Dominique Ingres ist nie ein
populärer Maler gewesen. Wenn auch der Topos vom «verirrten Chinesen in den Ruinen von Athen»
(Théophile Silvestre) der Vergangenheit angehört, so ist der Zugang zu seinem Werk nach wie vor
schwierig, ungeachtet dessen, dass sein Zeichenstil in der Reduktion auf das Wesentliche über Degas,
Renoir, Picasso und Matisse auf die Kunst unseres Jahrhunderts ausstrahlte. Zahlreiche Publikationen und
Ausstellungen haben in den letzten Dezennien ein differenziertes Ingres-Bild ermöglicht und dazu
beigetragen, die komplexe Künstlerpersönlichkeit Fachleuten wie Laien näherzubringen. Als
«grundlegenden Beitrag zum Verständnis und zur Würdigung eines neu zu entdeckenden Malers, der trotz
einer offensichtlich konservativen Grundhaltung zukunftsweisende Massstäbe gesetzt hat», versteht auch
Georges Vigne, Konservator am Musée Ingres in Montauban, der südfranzösischen Heimatstadt des Malers,
seine unlängst erschienene, umfangreiche und prachtvoll ausgestattete Monographie. Schon beim ersten
Durchblättern wird dem Leser klar: Hier handelt es sich nicht allein um ein schön gestaltetes Bilderbuch,
sondern um eine kritische Auseinandersetzung mit Ingres nach dem neuesten Stand der Forschung. Konzis
zeichnet der Autor die Biographie des Malers nach, deren Hauptschauplätze Paris und Rom waren. Er
durchleuchtet die Ausbildungszeit bei Jacques-Louis David, analysiert Ingres' Erfolge und Misserfolge,
berichtet von den Jahren in der Villa Medici, wo der Künstler zuerst als Stipendiat, dann als Direktor tätig
war. Ausführlich stellt Vigne auch die «Jahre des Ruhms» (1841 bis 1867) dar. Dabei wird deutlich, dass es
weniger die vom Künstler in immer neuen Repliken bearbeiteten historischen Sujets sind, die sein Ansehen
begründeten, als vielmehr die durch ihre malerischen und psychologischen Qualitäten bestechenden Porträts
seiner Zeitgenossen. Besonderes Gewicht erhält der Band durch die Transkription der Werklisten in den
Heften IX und X der berühmten «Cahiers d'Ingres», eines zehn Hefte umfassenden Konvoluts mit
eigenhändigen Anmerkungen des Malers. Diesem Kapitel mit der Überschrift «Ingres, Chronist seiner
Werke» folgt ein kritisches Werkverzeichnis, das die einzelnen Zeichnungen und Gemälde auflistet.
Ergänzend hat Vigne die Bilder hinzugefügt, die nicht in Ingres' «Livre de raison» erscheinen. Insgesamt
erfüllt die breit angelegte Publikation den im Klappentext erhobenen Anspruch: Der Autor legt eine
umfassende, anregende und aktuelle Ingres-Monographie vor, die auch in Neuland führt. Pressestimmen
"Insgesamt erfüllt die breit angelegte Publikation den im Klappentext erhobenen Anspruch: Der Autor legt
eine umfassende, anregende und aktuelle Ingres-Monographie vor, die auch in Neuland führt." (NEUE
ZÜRCHER ZEITUNG) Klappentext
Der Autor läßt keinen Zweifel: Trotz der Opulenz und der kostbaren Ausstattung ist die Monographie keine
unkritische Lobpreisung des Klassizisten Jean - Auguste - Dominique Ingres (1780 - 1867). Sie zeichnet sich
nicht nur durch ihre sachliche Haltung dem Maler gegenüber aus, sondern auch durch eine geradezu
beglückende Einheit von Text und Abbildungen: Nie muß der Leser umständlich blättern; Bildnummern,
dem Text beigestellt, erleichtern das Zuordnen.
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